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Liebe VfL Gummersbach-Familie, 

wieder einmal liegen einige spannende Spiele in der DAIKIN HBL 
hinter uns. Und auch in den kommenden Wochen warten wichtige 
Bewährungsproben auf uns, die wir gemeinsam mit euch bestmög-
lich meistern wollen. Wir freuen uns bei jedem Spiel über eure treue 
Rückendeckung und lautstarke Unterstützung. Gemeinsam wollen 
wir die verbleibenden Aufgaben der Spielzeit 2025/26 – insbeson-
dere unsere Heimspiele in der Heimat des Handballs – erfolgreich 
angehen. Dabei zählen wir auf euch, liebe Fans, und danken euch 
schon jetzt für euren stetigen Support, egal ob in der regelmäßig 
ausverkauften SCHWALBE arena oder in fremden Hallen.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses können wir auf sieben Sie-
ge in Folge zurückblicken und sind damit im Jahr 2026 weiterhin 
ungeschlagen. Besonders hervorzuheben ist dabei sicherlich der 
Auswärtserfolg beim THW Kiel: An einem späten Samstagabend 
gewannen wir deutlich mit 34:26 gegen den Rekordmeister aus 
dem hohen Norden und feierten damit erstmals seit 2006 wieder 
einen Auswärtssieg in der Wunderino Arena. Nach einem zunächst 
hart umkämpften Duell auf Augenhöhe übernahm unsere Mann-
schaft zu Beginn des zweiten Durchgangs zunehmend die Kontrolle 
und sicherte sich den Erfolg dank eines starken zwischenzeitlichen 
7:0-Laufs. Kurz darauf folgte vor heimischer Kulisse der nächste 
wichtige Sieg: In einer hochspannenden Partie setzten wir uns mit 
28:27 gegen den TBV Lemgo Lippe durch und revanchierten uns 
damit für die Niederlagen im Bundesliga-Hinspiel sowie im Achtelfi-
nale des DHB-Pokals. Auch beim Auswärtsspiel gegen die MT Mel-
sungen legte unser Team den Grundstein früh: Ein 7:0-Lauf in der 
ersten Halbzeit ebnete den Weg zum 31:24-Erfolg in der Rothen-
bach-Halle in Kassel. Damit gewann die Mannschaft von Chefcoach 
Gudjon Valur Sigurdsson auch das fünfte Pflichtspiel seit dem Re-
start der DAIKIN HBL nach der Winterpause. Parallel entwickeln wir 
auch abseits der Platte wichtige Themen weiter: So konnten wir 
zuletzt die Partnerschaft mit der Marke VOID starten und mit deren 
Gründer Sven Voth eine prägende Persönlichkeit der europäischen 
Marken- und Retailwelt für unseren Wirtschaftsrat gewinnen. Solche 
Impulse aus unserem Partnernetzwerk sind ein wichtiger Baustein 
für die nachhaltige Weiterentwicklung des VfL Gummersbach.

Für die kommenden Bewährungsproben brauchen 
wir wieder euren Support auf den Rängen. Wir freuen 
uns auf die nächsten Aufgaben und darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit euch weiterzugehen.

Euer VfL Gummersbach
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Kuzmanović Dominik CRO 15.08.02 191 cm

16 TW Obling Bertram DEN 26.09.95 193 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.94 190 cm

6 LA Vujović Miloš MNE 05.09.93 181 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

14 RR Einarsson Teitur ISL 23.09.98 190 cm

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.00 198 cm

20 RM Hallbäck Ludvig SWE 27.10.00 185 cm

22 RM Mahé Kentin FRA 22.05.91 186 cm

27 KM Horžen Kristjan SLO 08.12.99 192 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 193 cm

31 RR Smits Kay NED 31.03.97 186 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Miranda Gonçalo POR 09.03.93 182 cm
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Ravensbergen Bart NED 14.03.93 190 cm

12 TW Suljakovic Anadin BH/QAT 16.06.98 196 cm

16 TW Pantel Hendrik NED 13.06.06 190 cm

2 KM Grahovac Nikola CRO 14.12.98 201 cm

4 RM Vistorop Filip CRO 29.04.98 196 cm

7 RM Mappes Dominik GER 25.12.94 190 cm

9 RR Theiß Niklas GER 19.06.03 190 cm

10 KM Simic Josip CRO 10.05.00 194 cm

17 RL Hoepfner Noel GER 06.04.03 189 cm

18 LA Becher Lukas GER 24.03.00 190 cm

19 RR Ahouansou Philipp GER 02.05.01 203 cm

20 RA Akakpo David Cyrill GER 01.10.97 186 cm

22 RR Schoch Jona GER 02.08.94 193 cm

24 RA Weimar Tizian GER 22.09.04 180 cm

25 RR Müller Justin GER 25.10.95 185 cm

33 KM Löwen Georg GER 08.06.04 195 cm

42 RR Zelenovic Nemanja SRB 27.02.90 193 cm

50 LA Zacharias Lion GER 20.06.03 184 cm

77 RR Cavor Stefan MNE 03.11.94 197 cm

79 LA Nafea Ahmed EGY 01.09.97 182 cm

C Sigtryggsson Rúnar ISL 07.04.72

CHEFTRAINER: 
Rúnar Sigtryggsson

Ergebnis Hinspiel DAIKIN HBL: 
WET 29:31 GUM 

Alte Bekannte: 
Dominik Mappes, 
Nemanja Zelenović

Foto: Oliver Vogler
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

HSG Wetzlar

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Bart Ravensbergen

12 Anadin Suljakovic

16 Hendrik Pantel

2 Nikola Grahovac

4 Filip Vistorop

7 Dominik Mappes

9 Niklas Theiß

10 Josip Simic

17 Noel Hoepfner

18 Lukas Becher

19 Philipp Ahouansou

20 David Cyrill Akakpo

22 Jona Schoch

24 Tizian Weimar

25 Justin Müller

33 Georg Löwen

42 Nemanja Zelenovic

50 Lion Zacharias

77 Stefan Cavor

79 Ahmed Nafea

Vfl Gummersbach HSG Wetzlar

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. HSG WETZLAR
11. April 2026 | 20:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Buchele Julian GER 30.04.04 191 cm

12 TW Saeveras Kristian NOR 22.06.92 197 cm

79 TW Lewe Titus GER 12.07.08 183 cm

2 RL Neudeck Oskar GER 04.02.02 192 cm

5 LA ten Velde Rutger NED 05.03.97 178 cm

7 RL Klöve Victor DEN 27.06.02 196 cm

17 RA Goßner Tim GER 07.09.05 184 cm

18 RR/RA Hofele Fynn GER 06.12.05 191 cm

21 KM Brodbeck Sascha GER 18.04.05 207 cm

22 RR Persson Erik SWE 09.05.98 194 cm

23 RM Pregler Ole GER 26.05.02 192 cm

24 LA Schiller Marcel GER 15.08.91 189 cm

25 KM Jurmala Ludvig SWE 29.12.99 196 cm

27 RM/RL Sunnefeldt Oskar SWE 21.04.98 198 cm

28 RA Lastro Franko AUT 13.04.03 185 cm

33 KM Gislason Ymir ISL 01.07.97 197 cm

40 RM Newel Elias GER 13.07.04 182 cm

42 RL Hanne Martin GER 12.05.01 193 cm

77 RR Schmidt David GER 19.10.93 190 cm

C Matschke Benjamin GER 19.07.82

Co Klaus Stefan GER 21.07.77

CHEFTRAINER: 
Ben Matschke 

Ergebnis Hinspiel 
DAIKIN HBL: 
FAG 24:36 GUM 

Alte Bekannte: 
Ole Pregler

Foto: Jürgen Weber
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

FRISCH AUF! Göppingen

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Julian Buchele

12 Kristian Saeveras

79 Titus Lewe

2 Oskar Neudeck

5 Rutger ten Velde

7 Victor Klöve

17 Tim Goßner

18 Fynn Hofele

21 Sascha Brodbeck

22 Erik Persson

23 Ole Pregler

24 Marcel Schiller

25 Ludvig Jurmala

27 Oskar Sunnefeldt

28 Franko Lastro

33 Ymir Gislason

40 Elias Newel 

42 Martin Hanne

77 David Schmidt

Vfl Gummersbach FRISCH AUF! 
Göppingen

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. FRISCH AUF! GÖPPINGEN
30. April 2026 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Kantersieg in Kiel – 
Sieben-Tore-Lauf 
         lässt grandiose 
Gummersbacher 
           jubeln

18
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Am Samstagabend des 28. Februars hat der VfL Gummersbach 

seinen dritten Sieg im dritten Spiel des Kalenderjahres 2026 ein-

gefahren. Gegen den THW Kiel setzte sich die Mannschaft von 

Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson am 23. Spieltag der DAI-

KIN HBL in der Wunderino Arena mit 34:26 (14:15) durch. Über 

weite Strecken entwickelte sich eine ausgeglichene und intensiv 

geführte Partie, ehe sich der VfL mit einem beeindruckenden 

7:0-Lauf entscheidend absetzte und den Vorsprung bis zum 

Abpfiff verteidigte.

In einer mutigen und effizienten Anfangsphase setzte Kapitän 

Julian Köster mit dem 1:0 den ersten Akzent (2. Minute). Der VfL 

war von Beginn an präsent und erhöhte bis zur fünften Minute 

durch einen Doppelpack von Teitur Einarsson und Tilen Kodrin 

auf 5:2. Dank einer kompakten Abwehr behaupteten die Ober-

bergischen ihre Führung bis zum 6:3 durch Ellidi Vidarsson (7. 

Minute). Danach blieb der VfL fünf Minuten ohne Tor, ehe Miro 

Schluroff auf 7:5 stellte.

Fortan entwickelte sich eine enge Partie zweier Mannschaften 

auf Augenhöhe. Tom Kiesler traf in der 17. Minute per Schlag-

wurf aus zehn Metern zum 8:6. Drei Treffer des THW in Serie 

drehten die Partie jedoch, so dass die Gäste in der 20. Minu-

te erstmals zurücklagen (8:9). In der Schlussphase des ersten 

Durchgangs wechselten sich beide Teams mit knappen Führun-

gen ab. Auf Kösters 14:14 (28. Minute) folgte kurz vor der Pause 

noch das 14:15, mit dem es in die Kabinen ging.

Die zweite Halbzeit begann mit einem 3:0-Lauf durch Köster, 

Vidarsson und Mathis Häseler, der dem VfL die Führung zurück-

brachte (17:15, 35. Minute). Der THW antwortete prompt und 

glich in der 38. Minute zum 17:17 aus. Beim Stand von 18:18 

folgte jedoch die stärkste Phase der Oberbergischen: Zwischen 

der 42. und 45. Minute setzte sich der VfL – angeführt vom stark 

parierenden Dominik Kuzmanović – mit sieben Treffern in Serie 

entscheidend ab (25:18).

19
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Die Kieler fanden in der Folge besser ins Spiel, blieben jedoch 

fehleranfällig. Nach einem cleveren Anspiel von Kay Smits traf 

Vidarsson in der 49. Minute zum 27:20. Die Zebras stellten an-

schließend auf eine offensive Deckung um, doch der VfL fand 

weiterhin spielerisch kluge Lösungen. Angeführt vom starken 

Dominik Kuzmanović, der am Ende 20 Paraden verbuchte, 

agierten die Oberbergischen bis in die Schlussphase konse-

quent. In der 58. Minute erhöhte Ludvig Hallbäck auf 34:25, 

wodurch der Vorsprung erstmals neun Treffer betrug. Ein letztes 

Tor des THW Kiel setzte den Schlusspunkt zum 34:26-Aus-

wärtssieg der Blau-Weißen.

26 : 34
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WWW.vfl-gummersbach-fanshop.de/Trikots-Co./

    unsere 
         Trikots 
der Saison 2025/26

Jetzt sichern!
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       Unaufhaltsame 
 Gummersbacher 
     feiern Revanche 
gegen Lemgo

Fotos: PHilipp ising



       Unaufhaltsame 
 Gummersbacher 
     feiern Revanche 
gegen Lemgo

Am Donnerstagabend des 5. März hat der VfL Gummersbach 

die nächsten Big Points eingefahren und seinen 15. Saisonsieg 

perfekt gemacht. Gegen den TBV Lemgo Lippe gewann die 

Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson am 24. 

Spieltag der DAIKIN HBL mit 28:27 (15:14). 4.132 Zuschauer in 

der ausverkauften SCHWALBE arena sahen eine aufregende Be-

gegnung zweier Teams auf Augenhöhe mit durchgehend leichten 

Vorteilen für die Hausherren, die in einer heißen Schlussphase 

die Nerven behielten und beide Punkte in Gummersbach hielten.

Die Oberbergischen erwischten einen guten Start und gingen 

nach zwei Toren durch Miro Schluroff und Ellidi Vidarsson sowie 

einer Parade von Dominik Kuzmanović mit 2:0 in Führung (2. Mi-

nute). Im Angriff präsentierten sich die Gastgeber bis zum 4:2 

durch Tilen Kodrin von der Außenposition in der vierten Minute 

durchschlagskräftig, ehe drei Ballverluste in Folge den 4:4-Aus-

gleich nach sich zogen (6. Minute). Im Torhüter-Defensiv-Verbund 

blieben die Oberbergischen weiterhin griffig, jedoch vergaben sie 

sowohl im Positionsangriff als auch bei zahlreichen Kontern viele 

klare Chancen. So brauchte es mitunter Einzelaktionen wie einen 

Gewaltwurf aus neun Metern von Kay Smits zum 6:5, um die 

Lemgoer Abwehr zu überwinden (10. Minute). Auf der Gegen-

seite tat sich auch der TBV offensiv schwer, sodass es nach einer 

knappen Viertelstunde beim knappen Vorsprung des VfL blieb 

(8:7, 14. Minute).

Ein Doppelschlag von Štěpán Zeman und Julian Köster brachte 

die Hausherren in der 18. Minute erstmals wieder mit zwei Toren 

in Front (10:8). Der entscheidende Faktor in dieser Phase war 

der überragende Auftritt von Kuzmanović, der zwischen der 17. 

und 21. Minute vier Lemgoer Würfe in Folge entschärfte und so 

das 11:8 durch Smits einleitete (21. Minute). Die Gummersba-

cher verwalteten ihren Drei-Tore-Vorsprung bis in die Schlusspha-

se der ersten Halbzeit, in der Schluroff zum 14:11 einnetzte (26. 

Minute), ehe die Gäste aus Ostwestfalen noch einmal verkürzten 

und auf einen Treffer herankamen (15:14, 30. Minute).

Zu Beginn des zweiten Durchgangs egalisierte der TBV zunächst 

zum 15:15 (31. Minute) und initiierte damit einen Schlagabtausch 

28 : 27
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zweier Teams, die sich nichts schenkten. Der VfL legte dabei ste-

tig vor und erhöhte in der 39. Minute durch Smits erstmals wieder 

auf zwei Tore (20:18), doch Lemgo egalisierte umgehend (20:20, 

41. Minute). Es blieb die erwartet enge Partie, in der auch eine 

Viertelstunde vor dem Ende beim 23:22 durch Schluroff noch al-

les offen war.

Die Schlussphase begann mit einem Zwischenspurt der Gum-

mersbacher, die sich in der 47. Minute auf 25:23 absetzten und 

zwei hochkarätige Chancen liegen ließen, um ihren Vorsprung 

sogar auf drei Tore zu erhöhen. Stattdessen gestalteten die 

Gäste die Partie wieder offen und brachten den VfL dank eines 

3:0-Laufs in der 55. Minute erstmals in der gesamten Begegnung 

in Rückstand (25:26). Beim Stand von 27:27 parierte zunächst 

Kuzmanović, anschließend fing Smits einen Pass der Lemgoer 

ab – doch beide Gegenangriffe der Oberbergischen blieben ohne 

Erfolg. Erst ein weiterer Ballgewinn mündete in der 59. Minute 

durch Köster in die erneute VfL-Führung (28:27), die aufgrund 

der guten Deckungsarbeit in der Schlussminute bis zum Abpfiff 

Bestand hatte.

28 : 27

Trainerstimmen:

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Ich bin ext-
rem glücklich, dass wir heute gewonnen haben. Es war ein hart 
umkämpftes Spiel mit vielen Fouls und Freiwürfen. Deswegen 
bin ich froh, dass wir gewonnen haben, obwohl wir am Ende zu 
viele Chancen liegen gelassen haben. Wir freuen uns über die 
zwei Punkte.

Florian Kehrmann (TBV Lemgo Lippe): Glückwunsch an den 
VfL und Goggi zum Sieg. Ich kann meiner Mannschaft keinen 
Vorwurf machen. Wir haben alles reingepackt und viel einste-
cken müssen. Jetzt müssen wir mit einer bitteren Niederlage 
leben.
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www.koschmann-wester.de
Tel. 02206-863957

IHR PROFESSIONELLER 
     EVENTPARTNER
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Gummersbacher weiten     
        Siegesserie gegen 
MT Melsungen aus



Der VfL Gummersbach ist im Jahr 2026 nicht zu stoppen. Am 

Freitagabend des 13. März gewannen die Oberbergischen auch 

ihr fünftes Pflichtspiel seit dem Restart in die DAIKIN HBL nach 

der Winterpause. In der Rothenbach-Halle in Kassel sicherte sich 

das Team von Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson gegen die 

MT Melsungen einen 31:24 (14:10)-Erfolg. Insbesondere ein 7:0-

Lauf in der ersten Halbzeit ebnete den Weg zum 16. Saisonsieg 

der Oberbergischen. Auch wenn die Gastgeber zu Beginn der 

zweiten Halbzeit noch einmal gleichzogen, hatte der VfL stets die 

passende Antwort parat und fuhr ungefährdet zwei Punkte ein.

Nach einem guten Start und einer 2:0-Führung durch Julian 

Köster und Mathis Häseler (3. Minute) agierten die Gummers-

bacher zunächst zurückhaltend. Drei Gegentore in Serie führten 

zum ersten Rückstand (2:3, 7. Minute). Nach zehn Minuten lagen 

die Oberbergischen mit 3:5 zurück, ehe sich das Spiel komplett 

drehte. Über die Defensive um Keeper Dominik Kuzmanović fan-

den die Blau-Weißen besseren Zugriff auf die Partie. Die Gastge-

ber blieben fast 13 Minuten ohne Treffer, während der VfL sieben 

Tore erzielte und sich bis zur 22. Minute auf 10:5 absetzte.

Fortan dominierten die Gummersbacher das Geschehen und 

agierten mit ihrem gewohnten Selbstverständnis. Eine weitere 

Parade von Kuzmanović leitete einen Konter ein, den Häseler 

in der 25. Minute zum 12:7 abschloss. Die folgenden Minuten 

gehörten jedoch den Gastgebern, die einige Unaufmerksam-

keiten der Gäste nutzten und den Abstand in der 28. Minute 

auf zwei Tore verkürzten (12:10). Dank eines Schlussspurts ging 

das Sigurdsson-Team schließlich mit einer 14:10-Führung in die 

Kabine.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit scheiterte der VfL im Angriff zu-

nehmend an MT-Keeper Kristóf Palasics, der seiner Mannschaft 

Stabilität verlieh. Die Oberbergischen blieben bis zur 37. Minute 

ohne Treffer, sodass Melsungen in der 36. Minute zum 14:14 aus-

gleichen konnte. Die Antwort der Gummersbacher folgte jedoch 

prompt. Ein 3:0-Lauf durch Häseler, Köster und Miro Schluroff 

brachte den VfL wieder auf 17:14 in Front (40. Minute). In der Fol-

ge bauten die Gäste ihren Vorsprung bis zur 46. Minute auf 22:17 

aus und übernahmen wieder das Kommando auf der Platte.

In der Schlussphase bewahrten die Oberbergischen die Ruhe, 

vor allem Schluroff blieb treffsicher und erzielte unter anderem in 

der 51. Minute das 26:20. Der VfL zeigte konsequentes Durch-

setzungsvermögen und ließ nichts mehr anbrennen. So erhöhte 

Köster in der 52. Minute auf 28:21 und Häseler traf in der 57. 

Minute ins leere Tor zum 29:23. Den Schlusspunkt setzte Kristjan 

Horžen wenige Sekunden vor dem Abpfiff zum 31:24-Endstand.

24 : 31
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Der Kreis schliesst sich – 
Julian Krieg zurück im Trikot 
der Handballakademie des VfL Gummersbach

Manche Geschichten im Sport führen zurück zu ihren Wurzeln. 

Für Julian Krieg zeigte sich das im Februar: Mit 38 Jahren streif-

te sich der gebürtige Gummersbacher noch einmal das VfL-Tri-

kot über, um seinem Heimatverein in einer schwierigen Phase zu 

helfen. Für Krieg ist die Rückkehr in die Regionalligamannschaft 

etwas Besonderes, schließlich begann seine Handballreise genau 

hier. Mit etwa sechs Jahren kam er zum VfL Gummersbach und 

durchlief die Jugend des Traditionsvereins. Nach seinem ersten 

Jahr im Herrenbereich wechselte er 2007 zur SG Schalksmühle-

Halver, wo er bis 2010 spielte. Anschließend wagte er den Schritt 

ins Ausland und lief fünf Jahre für Pfadi Winterthur in der Schweiz 

auf. Diese Zeit prägte ihn nicht nur sportlich. „Der Schritt in die 

Schweiz war für meine persönliche Entwicklung sehr wichtig“, 

sagt der 1,98 Meter große rechte Rückraumspieler. Ein neues 

Land, mehr Selbstständigkeit und viele besondere sportliche Er-

lebnisse – darunter auch Spiele im europäischen Wettbewerb 

– machten diese Jahre unvergesslich. Nach seiner Zeit in der 

Schweiz kehrte Julian nach Deutschland zurück. Von 2015 bis 

2017 spielte er für den HBW Balingen-Weilstetten, anschließend 

eine Saison beim ASV Hamm-Westfalen in der 2. Bundesliga. Da-

nach ließ er seine aktive Laufbahn noch zwei Jahre in der zweiten 

Mannschaft des ASV in der Oberliga Westfalen ausklingen. Ganz 

vom Handball verabschiedete sich der Rückraumspieler jedoch 

nie – in der vergangenen Saison half er sporadisch auch bei den 

HBD Löwen Oberberg aus.

Heute steht für den 38-Jährigen vor allem die Familie im Mittel-

punkt. Krieg ist verheiratet, Vater von vier Kindern und arbeitet 

bei der Firma August Rüggeberg GmbH & Co. KG in der Ent-

wicklungsabteilung. Seine freie Zeit verbringt er gerne mit seiner 

Familie, beim Handwerken rund ums Haus oder beim Schrauben 

an alten Motorrädern. Auch Musik gehört zu seinen kleinen Aus-

zeiten vom Alltag.

Der Kontakt zum VfL ist nie ganz abgerissen – nicht zuletzt, weil 

sein Sohn Jaron inzwischen selbst in der U11 der Handballaka-

demie des VfL Gummersbach spielt. Über diesen Weg entstand 

auch die Anfrage, ob er nicht noch einmal aushelfen könne. „Ich 

wurde gefragt, ob ich helfen möchte und ein bisschen meine Er-

fahrung weitergeben kann.“ Besonders beeindruckt ihn dabei 

das Miteinander im Verein. „Wenn man in die Halle kommt, sind 

alle freundlich, jeder begrüßt sich – auch so alte Säcke wie mich“, 

sagt er mit einem Augenzwinkern. Diese Kultur des Respekts und 

der Gemeinschaft überträgt sich seiner Meinung nach auch auf 

die jüngsten Spieler. „Das merkt man auch bei meinem Sohn.“

Julian Krieg wird in den kommenden Wochen seine Erfahrung 

einbringen und den jungen Spielern mit Rat und Tat zur Seite ste-

hen. Auf diese Weise möchte er die U20 im Abstiegskampf best-

möglich unterstützen.

Foto: NASTASJA KLEINJUNG
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Handball verbindet – 
Nachwuchssportler aus Japan 
zu Gast in der Handballakademie
des VfL Gummersbach

Besonderer Besuch für die Handballakademie des VfL Gummers-

bach: Zwölf junge japanische Spieler der Jahrgänge 2010 und 

2011 waren für eine Woche im Oberbergischen zu Gast, um ge-

meinsam mit der U17 zu trainieren und den deutschen Handball-

alltag besser kennenzulernen.

Der Austausch fand bereits zum zweiten Mal in Gummersbach 

statt. Schon im vergangenen Februar hatte eine japanische Aus-

wahl die Region besucht. Organisiert wurde der Aufenthalt da-

mals wie heute von Stanislav Zhukov, ehemaliger Teammanager 

des VfL und heute MPT (Fachkraft im Multiprofessionellen Team) 

an der Gesamtschule Marienheide. Bereits vor zwei Jahren hatte 

Zhukov den Kontakt zu den japanischen Handballern hergestellt 

und stellte nun gemeinsam mit seiner Frau Kseniia ein abwechs-

lungsreiches Programm für die Gäste zusammen. Nach ihrer 

Landung in Frankfurt wurden die Nachwuchssportler mit dem 

VfL-Mannschaftsbus nach Gummersbach gebracht, wo sie im 

Victor’s Residenz-Hotel untergebracht waren. Die Auswahlspieler 

– darunter zwei Torhüter – kommen aus verschiedenen Regionen 

Japans und wurden speziell für diese Reise zusammengestellt, 

die sie ohne Unterstützung des japanischen Handballverbandes 

selbst finanzierten. Im Mittelpunkt der Woche stand natürlich der 

Handball: Die jungen Gäste trainierten gemeinsam mit der U17 

des VfL, absolvierten Einheiten im Kraftraum der SCHWALBE 

arena und spielten auch gegen die Schulmannschaft der Ge-

samtschule Marienheide. Darüber hinaus nahmen sie am Unter-

richt teil, erkundeten Gummersbach und unternahmen einen 

Ausflug nach Köln. Ein besonderes Highlight wartete zum Ab-
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schluss der Woche: Gemeinsam besuchten die japanischen 

Gäste das Heimspiel des VfL Gummersbach gegen den ThSV 

Eisenach in der SCHWALBE arena und erlebten den 35:27-Sieg 

der Bundesligamannschaft live in der Halle.

Wie wertvoll dieser Austausch sein kann, zeigte sich bereits beim 

ersten Besuch im vergangenen Jahr. Damals fiel Jörg Bohrmann, 

Leiter der Handballakademie des VfL und Lehrer an der Gesamt-

schule Marienheide, der talentierte Linkshänder Gen Arima auf. 

Inzwischen spielt der 15-Jährige in der U17 der Handballakade-

mie des VfL Gummersbach – ein schönes Beispiel dafür, wie ge-

winnbringend dieser internationale Austausch für alle Beteiligten 

sein kann.
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Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz.
Extrem weicher Ballkontakt durch neue 
Soft-Feel Technologie.
Hervorragend ausbalanciert.
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#22
      La vie de rêve! - 

            Gib immer ein 
  bisschen mehr als 

verlangt wird, denn
          mit SpaSS und 

           FleiSS werden 
              Träume wahr.

www.vfl-gummersbach-fanshop.de

Limitiert. Persönlich. 
Für echte Fans. 
Die neuen Autogrammkarten sind ab sofort verfügbar!

Rückraum Links
16. MÄRZ 2000

Deutsch

200 cm

2021

Position

Geburtsdatum
Nationalität

Grösse

Beim VfL seit

#7
Julian
      Köster#15

          M
it euch 

im Rücken 

wird aus

  Handball 

 Leidenschaft.

#1Dominik 
   Kuzmanović

Position

Geburtsdatum

Nationalität

Grösse

Beim VfL seit

Torwart

15. August 2002

Kroatisch

191 cm

2024

#1



Zukunftssicherer Arbeitsplatz  
bei einem Weltmarktführer

Beteiligung am  
Unternehmenserfolg

Angenehmes Arbeitsklima  
in einem starken Team

Bewirb dich jetzt!

www.schroedahl.com/de/jobs

Mit Leidenschaft zum Erfolg





WENN ENERGIE AUF 
SPIELFREUDE TRIFFT

Hahnerstr. 3 | 51597 Morsbach 
info@elektro-grosse-allermann.de
www.elektro-grosse-allermann.de

UNSER LEISTUNGSPORTFOLIO 
Unsere Energie. Euer Spiel.
•  Elektro-Mobilität
•  Modernste Gebäudetechnik
•  Gewerbe / Industrie-Installationen
•  Beleuchtungstechnik
•  Netzwerktechnik - LAN / LWL
•  Sicherheitsanlagen - Brandschutz

mehr Infos unter:
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Hintere Reihe (v.l.): 
Betreuer Mario Falkenberg, Physiotherapeut Francisco Castro, 
Physiotherapeut Till Wegermann, Teitur Einarsson, Tom Kiesler, 
Ole Pregler, Giorgi Tskhovrebadze, Mannschaftsarzt Jochen Viebahn, 
Mannschaftsarzt Jan Vonhoegen, Betreuer Andreas Multhauf

Es fehlt: Ludvig Hallbäck



Mittlere Reihe (v.l.): 
Athletiktrainerin Kim Kron, Teammanager Reiner Fiedler, Štěpán Zeman, 
Miro Schluroff, Julian Köster, Ellidi Vidarsson, Kristjan Horžen, 
Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson, Co-Trainer Gonçalo Miranda

Vordere Reihe (v.l.): 
Lukas Blohme, Kentin Mahé, Miloš Vujović, Kay Smits, Dominik Kuzmanović, 
Bertram Obling, Tilen Kodrin, Mathis Häseler, João Gomes, Tom Koschek 
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Was im Sommer 2025 als Exklusiv-Partnerschaft begann, entwi-

ckelt sich in außergewöhnlich kurzer Zeit zu einem der stärksten 

wirtschaftlichen Bekenntnisse in der jüngeren Vereinsgeschichte: 

Die Elektrohandel Wandelt GmbH steigt zur Saison 2026/27 zum 

Haupt-Partner des VfL Gummersbach auf und wird künftig auch 

die Trikotbrust zieren. Der neue Vertrag läuft über fünf Jahre bis 

Sommer 2031. Erst zur aktuellen Spielzeit war das Unternehmen 

aus Attendorn als Exklusiv-Partner eingestiegen – nun folgt in kür-

zester Zeit der Schritt auf die höchste Partner-Ebene. Diese Ent-

wicklung ist weit mehr als eine klassische Vertragsverlängerung: 

Sie ist ein überragendes Zeichen des Vertrauens in den Verein, 

seine sportliche Ausrichtung und seine strategische Entwicklung.

„Für uns bedeutet diese Partnerschaft vor allem Stabilität und Pla-

nungssicherheit auf höchstem Niveau“, sagt Christoph Schindler, 

Geschäftsführer des VfL Gummersbach. „Dass ein Unternehmen 

nach so kurzer Zeit sein Engagement derart ausweitet und sich 

gleichzeitig für eine Laufzeit von fünf Jahren bindet, ist alles an-

dere als selbstverständlich. Dieses Commitment macht uns sehr 

stolz. Es ist Bestätigung für unsere Arbeit – und gleichzeitig ein 

starkes Signal nach innen wie nach außen, dass der Weg des VfL 

Gummersbach überzeugt.“

Auch auf Seiten von Wandelt ist der Schritt bewusst und langfris-

tig angelegt. Thomas Kohlhof, Geschäftsführer der Elektrohandel 

Wandelt GmbH, betont: „Für uns ist das kein Engagement nach 

dem Motto ‚Wir schauen mal‘, sondern ein echtes, nachhaltiges 

Bekenntnis. Die Energie, die Dynamik und die Intensität rund um 

den VfL Gummersbach – insbesondere in der SCHWALBE are-

na – haben uns von Beginn an begeistert. Das passt perfekt zu 

unserem Unternehmen und unserer Haltung.“

Dass Wandelt direkt vom Exklusiv-Partner zum Hauptpartner auf-

steigt, ist Ausdruck einer Partnerschaft, die von Anfang an auf 

Substanz, Vertrauen und Augenhöhe ausgelegt war. „Was wir an 

der Zusammenarbeit besonders schätzen, ist das gemeinsame 

Auftreten. Es heißt ‚VfL und Wandelt‘ – nicht Wandelt allein. Diese 

Partnerschaft wird gelebt, nicht nur gebucht“, so Kohlhof. Ent-

sprechend sichtbar ist das Engagement bereits heute: im VIP-

Bereich, auf der LED-Bande, mit Aktivierungen wie dem Halbzeit-

spiel „Watt ’n Wurf“ sowie auf allen relevanten digitalen Kanälen.

Für den VfL Gummersbach ist dieser Schritt ein kleiner Meilen-

stein und ein starkes Symbol für den Aufschwung und die lang-

fristige Perspektive des Clubs. Dass sich ein Partner in wirt-

schaftlich herausfordernden Zeiten derart klar und langfristig 

positioniert, unterstreicht nicht nur das Vertrauen in die sportliche 

Entwicklung, sondern auch in die unternehmerische Stärke und 

Professionalität des Vereins.

Darüber hinaus hat die Partnerschaft eine klare strategische Di-

mension. Christoph Schindler erläutert: „Die Zusammenarbeit mit 

Wandelt ist für uns auch inhaltlich extrem wertvoll. Wir investie-

ren derzeit stark in die Bereiche Daten, Digitalisierung und neue 

Geschäftsmodelle. Als ausgewiesener Spezialist im Bereich E-

Commerce bringt Wandelt enormes Know-how ein, von dem wir 

Außergewöhnliches 
Vertrauen: Wandelt 
avanciert in Rekordzeit 
zum Haupt-Partner des 
VfL Gummersbach

Partnermanagement
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fachlich wie strategisch profitieren werden. Gleichzeitig wollen wir 

gemeinsam neue Ideen und Aktivierungen entwickeln.“

Schindler betont zudem die Signalwirkung der Vereinbarung: 

„Diese Partnerschaft soll Vorbild sein. Sie zeigt, welches Potenzial 

im VfL Gummersbach steckt – für neue Unternehmen ebenso wie 

für bestehende Partner. Es geht dabei nicht nur um wirtschaft-

liche Investitionen, sondern um gemeinsame Visionen, Strategie 

und den festen Willen, etwas zu bewegen. Wenn alle an einem 

Strang ziehen, sind wir mit dem VfL Gummersbach noch lange 

nicht am Ende unserer Möglichkeiten.“

Der Aufstieg von Wandelt zum Haupt-Partner in Rekordzeit ist 

damit ein klares Ausrufezeichen – für den Verein, für den Standort 

und für die Zukunft des VfL Gummersbach.

Die Elektrohandel Wandelt GmbH wurde 2005 gegründet und 

hat sich zu einem der führenden Anbieter im E-Commerce für 

Gebäudesystemtechnik entwickelt. Mit digitalem Servicever-

ständnis, klarer Kundenorientierung und hoher Fachkompetenz 

unterstützt das inhabergeführte Unternehmen seine Kund:innen 

bei Projekten jeder Größenordnung – stets mit dem Anspruch, 

Dinge einfacher, besser und verlässlicher zu machen.

Fotos: SPONTENT
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Was sollte man über Ihr Unternehmen unbedingt wissen?
Obwohl hospicall selbst hier im regionalen Umfeld wenig bekannt 

ist, gehören wir deutschlandweit zu den Marktführern von Ruf-

anlagen für Krankenhäuser sowie Alten- und Pflegeheime. Unser 

Slogan „Damit auf Knopfdruck Hilfe kommt!“ begleitet das 

Unternehmen seit über 20 Jahren durch seine Geschichte.

Wir entwickeln unsere Produkte im eigenen Haus und haben 

einen eigenen bundesweiten Vertrieb. Wir sind sehr stolz darauf, 

dass unsere Produkte praktisch zu 100 % an unserem Stand-

ort in Gummersbach produziert werden. Damit unterstreichen 

wir unsere Verbundenheit zur  Region. Letztlich möchten wir den 

Menschen hier eine Arbeitsmöglichkeit bieten.

Wie gehen Sie mit aktuellen Herausforderungen 
in Ihrer Branche um?
Wir hängen mit unseren Produkten im weiteren Sinne an der 

Gesundheitsbranche. Hier ist der Kostendruck immens und 

wird in den nächsten Jahren weiter zunehmen. Auf der ande-

ren Seite profitieren wir vom demografischen Wandel der Ge-

sellschaft. Es werden also weitere Pflegeplätze benötigt, um 

die alten Menschen versorgen zu können. Digitalisierung und 

Standardisierung sind Themen, die uns natürlich auch betreffen. 

Unsere Produkte sind sehr langlebig, die Innovationszyklen sind 

länger als in anderen Branchen. Aber selbstverständlich be-

schäftigen wir uns intensiv mit den Produkten der Zukunft. Als 

kleines mittelständisches Unternehmen ist dabei die Zunahme 

an Auflagen und Regularien zeitweise die größere Herausforde-

rung als die der Branche.

Wo sehen Sie Ihr Unternehmen in fünf Jahren?
Sicher weiterhin als einer der Marktführer in Deutschland. Zudem 

werden wir uns um den Export in bestimmte Länder kümmern. 

Erste Schritte haben wir bereits unternommen. Da haben wir eini-

ges vor. Intern müssen wir weiter effizienter und digitaler werden, 

denn unser Standort mit eigener Produktion soll im Bergischen 

bleiben.   

Was bedeutet Ihnen die Partnerschaft
mit dem VfL Gummersbach?
Ich persönlich (Rüdiger Gelfarth) bin bei dieser Frage durchaus 

befangen. Über 25 Jahre habe ich selbst beim VfL Handball ge-

spielt. Wenn auch nur auf Freizeit-Level. Vor diesem Hintergrund 

bedeutet die Partnerschaft natürlich auch viel persönliche Emo-

tionalität. Wir möchten mit unserer Partnerschaft die regionale 

Verbundenheit ausdrücken. Außerhalb der Region wäre Gum-

mersbach ohne den VfL weitgehend unbekannt. So aber profi-

tieren viele ansässige Unternehmen indirekt auch von dem Erfolg 

des Vereins, der sich und die Stadt immer häufiger ins Gespräch 

bringt. Wir geben mit unserem Engagement ein wenig davon an 

den Verein zurück.

Verbindlich, 
authentisch, 
langlebig!
Zur Saison 2025/26 begleiten zahlreiche Partner auf den unterschiedlichsten Ebenen den VfL Gummers-
bach. Dazu gehört auch das Unternehmen hospicall.

INTERVIEW AUS dem Partnermanagement
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Welche gemeinsamen Ziele verfolgen Sie mit dem 
VfL Gummersbach in den kommenden Jahren?
Die Entwicklung des VfL in den letzten Jahren ist beeindruckend. 

Da können wir kaum mithalten. Unsere Partnerschaft mit dem 

VfL Gummersbach ist ein wenig das Abbild unserer Unterneh-

mensentwicklung der letzten Jahre. Wir wachsen stetig. Mit einer 

Spielerpatenschaft, seinerzeit mit Luis Villgrattner, hat alles be-

gonnen. Über mehrere Schritte sind wir mittlerweile Premium-

Partner. Dass wir ein Teil der regionalen Wirtschaft sind, die auf 

breiter Basis den Weg des VfL unterstützen, freut uns natürlich. 

Die Dauer der Partnerschaft ist ein Zeichen unserer Beständig-

keit, die wir als Unternehmen vermitteln wollen. Ein weiteres ge-

meinsames Ziel ist:

Das internationale Geschäft ….

Wie spiegelt die Partnerschaft mit einem Traditions-
verein wie dem VfL Gummersbach die Werte und die 
Philosophie Ihres Unternehmens wider?
Mit einer Tradition wie der des VfL können wir leider nicht dienen. 

Wir setzen auf andere Stärken.

Wir wollen auf Augenhöhe mit unseren Mitarbeitern und Kunden 

agieren. Das schnelle Geschäft ist nicht unsere Ausrichtung, son-

dern eine anhaltende Entwicklung, die Beständigkeit vermittelt.

Der Sport ist schnelllebig, da muss es manchmal auch zügig ge-

hen. Aber am Ende ist uns wichtig, dass auch beim VfL sinnvoll 

und nachhaltig gehandelt wird. 

Ebenso, wie der Titel dieses Berichtes auch aussagt: wir wol-

len langfristig denken, verbindlich handeln und dabei authentisch 

bleiben! Wenn das uns und dem Verein gelingt, dann wären das 

gute Werte, die wir unterstreichen können.

Wo landet der VfL am Ende der Saison?
Die wichtigste Frage für jeden Fan zum Schluss. 

Platz 6 wäre ein Zeichen für Beständigkeit und der Nachweis für 

sehr gute Arbeit, die hier im Verein geleistet wird und ein großer 

Beifall für die Spieler!

Platz 5 wäre super, denn damit wäre das Tor zum internationalen 

Auftritt in der kommenden Saison geöffnet.

Platz 4 oder 3 wären überragend, aber ohne fremde Hilfe nicht 

mehr erreichbar. Die Glaskugel sagt:

Platz 5!

Foto: Philipp Ising
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Der VfL Gummersbach erweitert sein Netzwerk um eine der prä-

gendsten Persönlichkeiten der europäischen Marken- und Retail-

welt: SNIPES-Gründer Sven Voth wird neues Mitglied im Wirt-

schaftsrat des Traditionsvereins. Gleichzeitig startet der VfL eine 

strategische Partnerschaft mit der von Voth gegründeten Kreativ-

agentur VOID. Damit gewinnt der Verein nicht nur einen außerge-

wöhnlich erfolgreichen Unternehmer, sondern auch einen der ein-

flussreichsten Community- und Markenstrategen Deutschlands.

Strategische Partnerschaft für den VfL

Für den VfL Gummersbach ist die Zusammenarbeit mit Sven 

Voth ein bedeutender strategischer Schritt. „Sven ist eine abso-

lute Ausnahmeerscheinung. Er hat aus einem Sneakerladen in 

Essen einen globalen Milliardenkonzern aufgebaut und dabei eine 

der stärksten Community-Marken Europas geschaffen“, erklärt 

Christoph Schindler, Geschäftsführer des VfL Gummersbach. 

„Sein Netzwerk ist außergewöhnlich, seine Denkweise inspirie-

rend und seine Erfahrung im Markenaufbau einzigartig. Genau 

solche Persönlichkeiten wollen wir im Wirtschaftsrat des VfL ver-

sammeln.“

Auf seine Rolle im Wirtschaftsrat blickt Voth mit Vorfreude: „Im 

Wirtschaftsrat des VfL sind mittlerweile viele spannende Persön-

lichkeiten versammelt. Ich freue mich sehr darauf, Teil dieses 

Netzwerks zu sein und mit meinen Erfahrungen dazu beizutragen, 

den VfL Gummersbach weiterzuentwickeln.“ Besonders wertvoll 

ist Voths Perspektive auf moderne Markenführung: „Sven hat ge-

zeigt, wie man aus einer Marke eine echte Community entwickelt. 

Genau das ist auch unser Anspruch beim VfL Gummersbach.“

Vom Sneakerladen zum Milliardenunternehmen

Sven Voth gehört zu den beeindruckendsten Unternehmerper-

sönlichkeiten der europäischen Retail-Szene. 1998 eröffnete er 

in Essen einen kleinen Sneakerstore. Daraus entwickelte sich 

unter seiner Führung SNIPES, ein globaler Streetwear-Konzern 

mit rund 800 Filialen in Europa und den USA, mehr als 7.000 Mit-

arbeitenden und einem Jahresumsatz von knapp zwei Milliarden 

US-Dollar.

Lange bevor Begriffe wie „Community Building“ oder „Brand 

Culture“ zum Standard im Marketing wurden, brachte er Hip-

Hop-Kultur, DJs, Graffiti-Artists und Street-Culture direkt in seine 

Stores. Damit schuf er nicht nur eine Marke, sondern eine Bewe-

gung und machte SNIPES zu einer der relevantesten Plattformen 

für Streetwear-Kultur weltweit. Diese Strategie führte zu Koopera-

tionen mit internationalen Sport- und Entertainmentgrößen sowie 

Partnerschaften mit Teams aus der amerikanischen Profiliga NBA 

und Stars wie Snoop Dogg, Jay-Z oder Basketball-Legende Mi-

chael Jordan.

SNIPES-Gründer Sven Voth wird 

Mitglied im Wirtschaftsrat. 

VfL Gummersbach startet 

Partnerschaft mit seiner 

Kreativagentur VO ID.

Partnermanagement
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Handball neu denken mit Kreativagentur VOID

Nach dem Verkauf von SNIPES an die Deichmann-Gruppe wid-

met sich Voth neuen unternehmerischen Projekten – darunter der 

Aufbau einer Kreativagentur. VOID versteht sich als strategischer 

Partner für Marken, die neue Wege gehen wollen. Die Agentur 

verbindet klare Strategien, kreative Ideen und schnelle Umset-

zung mit authentischem Storytelling aus der Community sowie 

modernen KI-Technologien.

„Gemeinsam mit VOID wollen wir Ideen entwickeln, die Menschen 

wirklich erreichen“, sagt Schindler. „Unser Ziel ist es, möglichst 

viele Menschen für den VfL Gummersbach und für den Handball 

zu begeistern.“ Auch Sven Voth sieht im VfL großes Potenzial: 

„Ich habe mich direkt gefragt: Warum verfolge ich große Turniere 

der Nationalmannschaft, aber die Bundesliga nicht? Genau bei 

dieser Frage setzen wir an. Wir werden Dinge hinterfragen, neue 

Ideen ausprobieren und Formate entwickeln, die es im Handball 

so noch nicht gibt.“ Besonders reizvoll ist für ihn die Offenheit des 

Vereins: „Der VfL bringt alles mit, eine große Geschichte, enor-

me Glaubwürdigkeit im Handball und den Mut, Dinge anders zu 

machen.

Mit der Partnerschaft mit VOID und der Berufung von Sven Voth 

in den Wirtschaftsrat setzt der VfL Gummersbach ein klares Si-

gnal: Der Traditionsverein will seine starke Geschichte mit unter-

nehmerischer Innovation, kreativen Ideen und neuen Perspekti-

ven verbinden und damit die nächste Entwicklungsstufe seiner 

Marke erreichen.

Foto: SPONTENT
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Der aktuell an die HSG Krefeld Niederrhein ausgeliehene Tor-

hüter Anel Durmić wird nach Ablauf der Leihe im Sommer 

nicht zum VfL Gummersbach zurückkehren. Der ursprünglich 

bis 2028 laufende Vertrag des 19-Jährigen mit den Oberber-

gischen wird zum Saisonende aufgelöst. Ab der kommenden 

Saison wird Durmić stattdessen für den Zweitligisten TV Groß-

wallstadt auflaufen. „Wir wünschen Anel alles Gute und freuen 

uns, dass er einen guten Zweitligaclub gefunden hat, um seine 

Entwicklung fortzusetzen“, äußert sich VfL-Cheftrainer Gudjon 

Valur Sigurdsson.

Durmić wechselte zur Saison 2023/24 von seinem Heimatver-

ein HSG Hanau zum VfL und rückte im Sommer 2024 als dritter 

Torhüter in den Profikader auf. „Wir werden in Kontakt bleiben 

und seine Entwicklung weiter beobachten. Wir sind froh, dass 

er eine gute Lösung für sich und seine Zukunft gefunden hat“, 

so Sigurdsson. „Ich möchte mich beim VfL Gummersbach für 

die gemeinsame Zeit und das entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken. Vom Jugendbereich bis in den Profikader hatte ich 

hier die Möglichkeit, mich kontinuierlich weiterzuentwickeln und 

wichtige Erfahrungen zu sammeln“, äußert sich Durmić selbst: 

„Der Verein hat mich auf meinem sportlichen Weg über viele 

Jahre begleitet und mir die Chance gegeben, den nächsten 

Schritt im Herrenbereich zu gehen. Dafür bin ich dankbar und 

wünsche dem VfL für die Zukunft alles Gute.“

Der VfL Gummersbach und der SC DHfK Leipzig haben sich auf 

eine Verlängerung der Ausleihe des Gummersbacher Youngsters 

Tom Koschek geeinigt. Der 19-Jährige, der bei den Oberbergi-

schen einen Vertrag bis 2028 besitzt, läuft seit Saisonbeginn für 

den Bundesligakonkurrenten aus Sachsen auf. Nun beschlos-

sen beide Clubs, die ursprünglich bis zum aktuellen Saisonende 

laufende Vereinbarung um eine weitere Spielzeit bis zum Som-

mer 2027 zu verlängern. „Tom entwickelt sich stetig weiter und 

hat seinen Job bislang in Leipzig überragend gemacht. Deshalb 

sind die Leipziger auf uns zugekommen und haben angefragt, 

ob wir die Ausleihe um ein weiteres Jahr verlängern können. 

Dem haben wir zugestimmt. Wir freuen uns, dass er sich dort 

wichtige Spielanteile in der Bundesliga erkämpft“, äußert sich 

VfL-Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson.

Koschek wechselte zur Saison 2024/25 von seinem Heimatver-

ein, dem TSV München-Allach 1909, ins Oberbergische und lief 

in seiner ersten Saison beim VfL vorwiegend für die U20 sowie 

vereinzelt für die Bundesligamannschaft auf. In Leipzig sammelt 

der Linksaußen derzeit viel Spielpraxis in der höchsten deut-

schen Spielklasse. „Ich bin dankbar für das Vertrauen des VfL 

Gummersbach, mich noch ein weiteres Jahr auszuleihen und 

mir die Chance zu geben, mich optimal weiterzuentwickeln. Ich 

freue mich sehr, weiterhin für den SC DHfK Leipzig aufzulaufen, 

und blicke schon jetzt dem Wiedersehen in der kommenden 

Saison in der SCHWALBE arena entgegen“, so Koschek.

VfL Gummersbach löst 
Vertrag mit Anel Durmić 
zum Saisonende auf

Gummersbach verlängert 
Ausleihe von Tom Koschek 
an Leipzig bis 2027

Fotos: Be.A.Star-Productions
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GEMEINSAM 
ERFOLGREICH - 
IM LABOR UND AUF 
DEM SPIELFELD!
Wir bei der Laborunion sind stolz da-
rauf, als Partner des VfL Innovationen 
voranzutreiben und Spitzenleistungen 
für unsere Kunden zu erbringen.

Werde Teil unseres Teams und gestal-
te mit uns die Zukunft!

DAS BIETEN WIR!

› Vielfältige Positionen in allen Unternehmensbereichen

› Berufsstart kaufmännisch, medizinisch, in Logistik oder IT? 
Zukunftssichere und spannende Ausbildungen in 6 Berufen!

› Neueste Technologien in einem der modernsten Labore Deutschlands

› Umfangreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

› Top Arbeitsbedingungen, umfangreiche Sozialleistungen 
(u. a. Cafeteria mit eigenem Koch) und vieles mehr

MED Laborunion GmbH 
51580 Reichshof-Wehnrath

karriere@laborunion.de
T 0 22 65 . 99 29 0

Bewirb dich jetzt und bring 
deine Karriere auf das 
nächste Level! www.laborunion.de

Dein Einstieg bei der Laborunion.
laborunion



FANCLUBS

Der lang ersehnte 
Auswärtssieg in Kiel

Fotos: PRIVAT
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Was war das bitte für ein Start ins neue Jahr?!

Ein Sieg gegen Flensburg und Lemgo in der eigenen Halle und dann der 
historische Sieg gegen Kiel. Seit 20 Jahren haben wir nicht mehr in Kiel 
gewonnen und was das für ein Sieg war. Natürlich hoffen wir, dass es auch 
in den nächsten Wochen genau so weiter geht. Ich weiß nicht, wie es für 
euch ist, aber ich will dringend wieder europäisch spielen. Aktuell stehen die 
Chancen dafür ganz gut, hoffen wir, dass es genau so bleibt.

An uns soll es nicht liegen, daher werden wir auch die nächsten Spiele 
wieder dabei sein. 

Am 9. Mai fahren wir für zwei Tage nach Nürnberg/Erlangen. 

Beim letzten Auswärtsspiel der Saison fahren wir nach Magdeburg, gespielt 
wird wie üblich in der GETEC Arena (oder wie viele sie immer noch kennen: 
der Bördeland Halle). Auch hier werden wir zwei Tage lang unterwegs sein. 
Anmeldeschluss ist der 30. April.

Wie üblich könnt ihr euch über die Website anmelden, für Zwei-Tages-Tou-
ren erfolgt die verbindliche Anmeldung mit der Überweisung (bitte daran 
denken, dass ihr euch vorher bei uns meldet, um die Anmeldemodalitäten 
zu klären).
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Fanclub 
Wipp’s Schnelle Mitte
on Tour – Auswärts in Melsungen 
Am 25. Spieltag ging es für unseren 
Fanclub Wipp’s Schnelle Mitte auf Aus-
wärtstour nach Melsungen. Bevor wir 
in die Halle sind, haben wir uns erstmal 
gemeinsam beim Essen gestärkt – gute 
Stimmung, kalte Getränke und viel Ge-
lächter inklusive. Da war schon klar: Das 
wird ein guter Abend.

In der Halle haben wir dann mit unserem 
Banner und ordentlich Stimmung Gas 
gegeben und unsere Mannschaft laut-
stark unterstützt. Auch auswärts lassen 
wir uns schließlich nicht lumpen.

Nach dem Spiel wurde natürlich weiter-
gefeiert – und das Ganze wurde noch zu 
einer richtig guten Party. Genau so muss 
eine Auswärtstour sein: zusammen un-
terwegs, Handball schauen, feiern und 
einfach eine gute Zeit haben.

Kurz gesagt: Melsungen war wieder eine 
Reise wert!

Foto: PRIVAT



https://registration.dmas.at/werbemittel/

Liebe Geschäftspartner,

als Präsentstudio SOENNECKEN möchten wir 
Sie recht herzlich zu unserem dritten 
Werbemittel-Forum, in unserem Hause, einladen.

Was Sie erwartet:
-    25 Austeller mit unterschiedlichen Produkten
- Live-Veredelung
- Sonderanfertigungen
- aktuelle Trends
- tolle Highlights
- uvm.

Melden Sie sich ganz einfach unter folgendem
Link oder dem QR-Code an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



https://registration.dmas.at/werbemittel/

Liebe Geschäftspartner,

als Präsentstudio SOENNECKEN möchten wir 
Sie recht herzlich zu unserem dritten 
Werbemittel-Forum, in unserem Hause, einladen.

Was Sie erwartet:
-    25 Austeller mit unterschiedlichen Produkten
- Live-Veredelung
- Sonderanfertigungen
- aktuelle Trends
- tolle Highlights
- uvm.

Melden Sie sich ganz einfach unter folgendem
Link oder dem QR-Code an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der 

VfL-Fansh      p
Fan-tastische Fanartikel für Gross und Klein!

  JETZT ZUGREIFEN 
    UND DIE NEUSTEN 
Produkte shoppen!

www.vfl-gummersbach-fanshop.de



RÄTSEL

Fehlersuche
Finde die sieben Fehler, die sich auf dem rechten Foto eingeschlichen haben. 
Die Auflösung gibt es auf der rechten Seite unten.

ORIGINAL
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RÄTSEL
?

FÄLSCHUNG

Auflösung
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GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Haupt-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regionale Be-
gegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an Bedeutung. Hier 
haben die Unternehmer vor und nach den Spielen die Gelegenheit, 
sich untereinander auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Partner etwas genauer unter die Lupe und pro-
fitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim VfL Gum-
mersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in einem persön-
lichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

Exklusiv-Partner
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Team-Partner
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Hospitality-Partner

Ausruster

Medien-Partner

Logen-Partner
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Bergisch. Sympathisch. Persönlich. 
 

      www.bsp-wiehl.de 
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Porsche Zentrum Siegen
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TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE
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MITGESTALTER

Stammtisch-Mitglied

ANHÄNGER
ADOLPHS BAUTENSCHUTZ GMBH  

SCHREINEREI HATTERSCHEID INH. ANDRE HATTERSCHEID  

SIEGFRIED + KULOW GMBH  

THOMAS MEYER - HEIZUNG & SANITÄR  

HAPPYPETS MUCH GMBH  

      A. Groß & J. Burbach
    www.gross-burbach.de

PROVINZIAL VERSICHERUNG 
GUMMERSBACH - PETER STEFFENS

TABAK & MORE INH. NERMINA KESTEN  

PHYSIOTHERAPIE PRAXIS ZWETSLOOT INH. FRANK ZWETSLOOT 

SCHUSTER HOTEL UND TOURISTIK GMBH - HOTEL AGGERTAL

STEUERBERATER THOLL KOHLGRÜBER INH. NORBERT THOLL

Wolf Immobilien 
GmbH

ELEKTROTECHNIK
PETER WURTH



Im Sommer geht es in Ihrem Zuhause manchmal heißer zu, als im Handball. 
Hier garantiert Ihnen DAIKIN ein angenehm kühles Raumklima - mit unseren 
energieeffizienten Wärmepumpen. Und im Winter? Da machen Sie es sich 
wohlig warm und können vom Alltag abschalten. Unsere flüsterleisen 
Luftreiniger kümmern sich währenddessen um Pollen oder Gerüche. 
Wohlfühlen und Komfort - 365 Tage im Jahr.

Daikin. Care for air.

Für dich. Immer da.  
DAIKIN.

Warme Luft 
Kühle Luft 
Reine Luft

Entdecke mehr auf daikin.de
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.
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Mein erstes Mal SCHWALBE arena – und direkt verliebt. Ich bin 

sonst der Typ, der Sport meist im Radio hört. Aber an diesem 

Abend sitze ich mittendrin, zwischen blau-weißen Trikots und VfL-

Gesängen – und nach nicht mal fünf Minuten ist klar: Fernsehen 

und Radio können diese Wucht nicht einfangen. Das hier fühlt sich 

eher an wie ein kleiner Vulkanausbruch im Oberbergischen. Was 

mich am meisten überrascht: diese Mischung aus Tempo und 

Nähe. Auf dem Feld rast das Spiel hin und her, ein Angriff jagt den 

nächsten, kaum hat man einmal Luft geholt, fällt schon das nächs-

te Tor. Und trotzdem wirkt alles unglaublich nahbar. Neben mir feu-

ert eine Familie mit Kindern an, vor mir springen Leute auf, die aus-

sehen, als würden sie sich sonst eher für ruhige Abende auf dem 

Sofa entscheiden. Hier schreien alle, hier fiebern alle – und keiner 

guckt komisch, wenn man komplett ausrastet. Als dann klar wird: 

Der VfL gewinnt das Ding wirklich gegen Flensburg – ausgerechnet 

gegen so einen Topgegner – kippt die Stimmung vollends in Party. 

Fremde Menschen klatschen mich ab, einer brüllt mir ins Ohr: „So, 

jetzt bist du auch VfL-verseucht!“ Und er hat recht. Auch ich stehe, 

schreie, jubel, ärgere mich über jeden Pfiff gegen uns und spüre 

dieses Kribbeln, das man nur live in der Halle bekommt. Am Ende 

stelle ich fest, dass die Klatschpappe in meiner Hand ziemlich in 

Fetzen hängt – da habe ich wohl ordentlich Gas gegeben. Das 

schönste Bild des Abends: Nach Abpfiff rennen Kids an den Rand, 

halten Trikots und Stifte hoch, ein paar Spieler bleiben stehen, 

schreiben, lachen, machen Fotos. Kein großes Star-Gehabe, eher 

das Gefühl, dass hier eine große Handballfamilie zusammen ist. 

Und mittendrin ich, mit einem breiten Grinsen im Gesicht und der 

sicheren Erkenntnis: Das war definitiv nicht mein letztes Spiel in der 

SCHWALBE arena. VfL Gummersbach live – das macht süchtig.

Verliebt in die SCHWALBE arena

Sascha Kefferpütz, Foto: Radio Berg
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.
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Spielplan 2025/26
Vfl Gummersbach

Samstag | 11. April 2026 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. HSG WETZLAR

Donnerstag | 16. April 2026 | 19:00 Uhr

SC DHFK LEIPZIG VS. VFL GUMMERSBACH

Donnerstag | 23. April 2026 | 19:00 Uhr

FÜCHSE BERLIN VS. VFL GUMMERSBACH

Donnerstag | 30. April 2026 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. FRISCH AUF! GÖPPINGEN

Sonntag | 10. Mai 2026 | 16:30 Uhr

HC ERLANGEN VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 23. Mai 2026 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. GWD MINDEN

Mittwoch | 3. Juni 2026 | 20:00 Uhr

SC MAGDEBURG VS. VFL GUMMERSBACH

Sonntag | 7. Juni 2026 | 15:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. RHEIN-NECKAR LÖWEN
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VfL Handball Gummersbach GmbH
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51643 Gummersbach
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Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de

Verliebt in die SCHWALBE arena

7171



Foto: Philipp Ising

BILD des Tages!
Ein seltenes Bild bot sich den Zuschauern beim Heimspiel gegen Eisenach im Februar, 

als sich Abwehrspezialist Tom Kiesler in den Angriff einschaltete und per Tempogegen-

stoß zum Torerfolg kam!

7272
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www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT

Lenneper GmbH & Co. KG          Gelpestraße 75   ·   D-51647 Gummersbach   ·    Telefon  0 22 63 / 903 60-0    ·    E-Mail  verkauf lenneper.de
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FIRST CLIK
LOVE AT 

SCHWALBE CLIK VALVE

Get there schwalbe.com/clik-valve


